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Hertha -Berlin
Deutscher Fußballmeister.

Gensationelles Endfpielergebnis : 5 : 4 .
, Bor über 45 000 Zuschauern kam am Sonntag
'« Düsseldorfer Stadion die Dentsche Futzball -
Meisterschaft zum Austrag I » einem mörix -
Aschen Kampf , der zahlreiche Tore brachte , holten
»ch die Berliner die Deutsche Meisterschaft , nach-
dem zu Beginn des Spieles die Norddeutschen

zwei Toren in Führung lagen . Bis zum
Wechsel konnten die Berliner durch aufopfernde
Arbeit jedoch das Ergebnis aus 3 : 8 stellen . Tie
Zweiten 45 Minuten brachten den Berlinern
iwei weitere Erfolge , denen die Norddeutschen
!>ur noch einen entgegensetzen konnten , so daß

Kamps 5 : 4 stand nnd die Meisterschaft an
vertha/BSC . siel .

Holstein hatte Anstoß und kommt sofort vor
?as Berliner Tor , wo Ritter hart über die Latte
Aießt . Eine famose Flanke von Esser wehrt
Wilhelm rechtzeitig ab . Ein Strafstoß für Hol -
»ein , den der Schiedsrichter wegen unfairen
Sperrens verhängt , führt überraschenderweise
ium ersten Tor für Hol st ein . Ohm
tritt den Ball flach und scharf . Gehlhaar lägt
das Leder abprallen und der schnell hinzueilende
Aiedmayer drückt den Ball in die Maschen . In
der dritten Minute führt Holstein Kiel 1 : 0 .
$ i« I bedient nun vorzugsweise die Flügel . Bei
înem plötzlichen Angriff zeigt sich die Berliner

Verteidigung sehr unsicher , so daß der Halbrechte
bitter zur größten Ueberrafchung den Ball zum
Zweiten Male unhaltbar einsenden kann . In
der achten Minute steht der Kampf 2 : 0 für
Holstein . Hertha kommt jetzt etwas auf , je -
doch sind die Angriffe nicht planmäßig genug , um
die gegnerische Verteidigung zu überwinden ,
fri» Strafstoß für Hertha ergibt eine gefährliche
Situation vor dem Holstein -Tor . Die erste Ecke
für Hertha wird abgewehrt . Gleich daraus er -
Zielt Hertha das erste Tor . Eine flache Eingabe
von Hahn nimmt Sobeck geschickt auf . Trotzdem
er bedrängt witd , kann er den Ball genau pla »
ziert in die rechte untere Ecke einsenden . Gleich
daraus gibt Ruch einen Bombenschuß ab . den
Holsteins Torhüter , sich werfend , gerade noch
Geistern kann . Ein vorzüglicher Angriff des
Herthasturmes schafft wiederum kritische Situ -
otionen vor dem gegnerischen Tore . Mit , ehr
viel Glück wird der Ball zur Ecke abgewehrt .

Kirsey tritt das Leber . Kramer wehrt zu kurz
«b und schon schießt Ruch den Ball zum AuS -

Sleichstor ein . Kaum ist der Ball wieder
im Spiel , als der freistehende Wiedmayer ihn
erhält nnd zum dritten Tor für Holst ein

einschießt . Damit steht die Partie in der 29 . Ml -

Uute 3 : 2 für die Norddeutschen .

^. Nach einem Flankenlauf von Ruch , der den
Voll flach zur Mitte gab , fiel das Ausgeichstor
durch Kirsey , der das Leber sofort einlenkt . In
der 31. Minute steht das Spiel 3 : 3 . Bis zur
Pause änderte sich nichts mehr an dem Stande
8 : 3.
, Dank ihres besseren Spielaufbaues blieben
die Berliner nach der Pause durchweg überlegen .
3 » den zweiten 45 Minuten gab es nur wenige
kurze Drangperioden der Norddeutschen . Nach -
dem eine Anzahl von Angriffen der Hertha nnt
de«, Aufgebot der letzten Kräfte abgewehrt wor -
°en war , schoß der Berliner Meister in der 23.
Minute durch Lehmann nach schöner Kombina -
^on des ganzen Sturmes das Führungs -
or . In der 32 . Minute kam es zu einem be¬

dauerlichen Zwischenfall . Ludwig , der Holsteiner
Mittelstürmer , reklamierte beim Schiedsrichter

temperamentvoll , so daß er vom Platz gestellt
^>urde . Die Protestaktion der Zuschauer , die
?>eser Entscheidung folgte , läßt sich kaum be -
'chreiben . Ludwig ging weinend vom Platz . In
°?r Folge nahm das Publikum nun einseitig
Stellung für Kiel und feuerte die norddeutschen
Spieler äußerst lebhaft an . Kiel kam auch trotz
"er Schwächung noch einmal zum Aus -
bleich . Zwei Minuten nach dem Platzverweis
"°n Ludwig aiua Ritter blitzschnell durch , und
?be sich die Berliner Verteidigung der Gefahr
°ewußt worden war , hatte Ritter schon das
^ der eingeschossen . Berlin sammelte seine
Gräfte noch einmal zu einem letzten General -
? Ngri »s und erzwang auch in der 40. Minute
iie Entscheidung . Ruch schob nach einem
^ urchhruch unter dem falsch stehenden und sich

spät werfenden Tormann zum Siegestreffer
i ' N.

Großer Erfolg
Süddeutschlands .

Zentralungarn 3 : 1 geschlagen .
. Einen glänzenden , kaum für möglich gehal -

^ Uen Erfolg erzielte am Sonntag im Heinrich
Mch -Stadion zu München die süddeutsche Fuß -
. allrepräsentative . Nachdem Süddeutschland auch
."i

. November des letzten Jahres in Budapest
as Spiel gegen Zentral - Ungarn hoch mit 7 : 1

Floren hatte , und auch im Spiel gegenüber
Österreich im April ds . Js . in Wien eine
blatte 3 : 0 -Schlappe erlitten hatte , wagte man

kaum im neuen Zusammentreffen mit Ungarn
auf einen Sieg zu hoffen . Allgemein begnügte
man sich damit , ein ehrenvolles Abschneiden zu
erwarten . Die süddeutsche Elf brachte uns aber
eine angenehme Ueberraschung . In einem sehr
spannenden , sportlich hochwertigem Kampf wnr -
den die Ungarn , deren Mannschaft fast mit der
ungarischen Nationalelf identisch war , klar mit
3 : 1 ( 1 : 1 ) Treffern geschlagen . Ungarn war
kein schlechter Gegner, - es lieferte ein ganz aus¬
gezeichnetes Spiel , zeigte blendende Kombina -
tion und raffiniertes Täuschungsmanöver . Die
Magyaren waren aber nicht durchschlagskräftig
genug , um die ausgezeichnete Hintermannschaft
des Süden zu schlagen . Auch das Spiel der
Süddeutschen war gut . Es stand hinter dem des
Gegners in der Onalität kaum Zurück , hatte
dafür aber noch den Vorteil , zweckmäßiger zu
sein . Der von Rnoff - Bern geleitete Kampf fef -
felte die 20 000 Zuschauer in höchstem Maße
und hatte keine Spur von Sommersußball an
sich .

Süddeutschland lieferte in dieser Ausstellung
eine wirklich gute Partie . Das technische Können
aller Spieler konnte sich sehen lassen und das
Zusammenwirken der einzelnen Mannschafts -
teile ließ keinen Wunsch offen . Kretz stand im Tor
mit imponierender Ruhe u . Sicherheit , die auch
auf seine beiden Vordermänner abfärbte . Hagen
und Kutterer verstanden sich gnt, - sie waren auch
taktisch auf der Höhe . Einer der besten Leute
der Elf war der linke Läufer Mantel , der an
technischem Können auch von keinem der nnga -
rischen Spieler übertrofsen wurde . Pledl als
Mittelläufer hatte eine schwache erste und eine
annehmbare zweite Halbzeit . Heidkamp ans der
rechten Seite war sehr fleißig . Im Stnrm ge -
fielen die beiden Außen am besten . Hofmann
hatte allerdings viel Schnßpech . Pöttingers
Form hatte sich wieder gebessert , das sah man
auch bei diesem Spiel . Hornaucr dagegen war
schwach. Hörnle ging an . sein Ersatzmann Lach -
ner gefiel aber besser . Ruoff leitete das Spiel
sicher und korrekt .

IS . Karlsruher
Ruder-Regatta.

prächtiger Rennverlauf . - „Alemannia " in Form.
5 erste Siege bleiben in Karlsruhe.

Frau Sonne im leuchtendsten Strahlenkranz
versprach schon am srühen Morgen richtiges
Negattawetter . Von 8 Uhr ab wurden die Ans -

scheidungsrennen fortgesetzt , dazu war schon
eine stattliche Zuschauermeuge erschienen . Die
Hanptrennen aber hätten einen besseren Besuch
verdient , durchweg wurde guter , sogar auch
hochklafsiger Rudersport geboten .
Man sieht immer das alte Stammpublikum , das

sich an diesem edlen und schönen Wassersport be -

geistert , ihm die Treue wahrt u . die Leistuugen
der Rudersportslente auch richtig zu würdigen
vermag . Das Höchstmaß von Opferwilligkeit ,
Entsagungen , wie sie an keinen andern Sportler
gestellt werden , verlangt man gerade vom Rn -
derer . In diesem reellsten Mannschaftskampfe
obwaltet das freie Spiel der Kräfte , Ausdauer ,
Disziplin , Energie , Gemeinschaftsgeist und
pflichteifriges , hartes Training . Diese Eigen -

schaften sind der untrügliche Gradmesser des
Grfolges . Den klaren Beweis hierfür erbrachte
die 15 . Karlsruher Rudderregatta . Richtige Vor -

bereitungeu hierauf waren nur vom Karls -

ruher Rheiuklnb Alemannia getroffen worden ,
während bek den andern Vereinen in dieser
Saison das Training Not litt . Darum aber
wurden , beseelt von "ihrem Können , nicht min -
der aber auch von etwas Ehrgeiz ,

die Alemannen -Nuderer mit ersten Siegen
repräsentable nnd würdige Vertreter des

Karlsruher Rudersports .

Schefsners zielbewußtes , hartes Training , in
aller Stille , wirkte Wunder nnd feierte Tri -

umphe , an die man vorher nicht gedacht hätte .
Möge das gute Vorbild Alemannia ? bei den
andern Karlsruher Vereinen Nachahmung sin -
den zum Nutze » und Frommen des Rudersports
der badischen Landeshauptstadt .

Der Verlauf der Rennen .
Programmgemäß pünktlich begonnen und

pünktlich beschlossen , ist ein Zeichen , daß die
Nenn ^ettung ans ticitt Damme war . Eine gnt

Die oeslen Spieler des neuen Meisters ,
Links oben Müller , unten Wilhelm , Mitte R a d e k e , rechts oben Sobeck , unten G e 1 h a a r

Die ehrenvoll unterlegenen Kieler :

Stehend von links nach rechts : Langneß , Lagerquist , Ohm , Kramer , Zimmermann , Lübke , Baasch ,
Trainer Heinlein . Sitzend : Voß , Ritter , Ludwig , Widmaier , Esser .

funktionierende Lautsprecher -Anlage von Sie -
mens n . Halske übermittelte deN Zuschauern
jeweils den Verlauf jedes Rennens vom Start
ab in feinen wichtigsten Phasen , sorgte daneben
aber anch für beste Unterhaltungsmusik . So
war man bei jedem Rennen bis ins einzelne
auf dem Laufenden . Sämtliche Kämpfe aus der
2000 Meter langen , schnurgeraden Strecke des
Mittelbeckens «ruhiges Wasser ) , verliefen flott
und ohne Unfall und brachten folgende Ergeb -

nisse :
Rhein - Vierer , zweiter Vierer ohne Steuer -

mann (Heranssorderungspreis der Firma Wolf
Netter - u . Jakobi -Werke in Bühl ) : 1 . Mann -

heimer Ruderklub in 0 .46,1 Min . : 2 . Karlsrnher
Ruderverein 6 .54,2 . Mannheim kommt gut vom
Start , liegt bei 1000 Meter mit zwei klaren
Längen in Führung und geht mit diesem Vor -

sprnng durchs Ziel .
Jungmann - Einer , Ehrenpreis der Damen des

Karlsruher Rudervereins : 1 . Karlsruher Rnder -
verein 1870, Erich Krawutschke , der vom Start
ab die Führung übernimmt und mit vier Län -
gen vor Rudergesellschast Worms überlegen
siegt . Die Zeit von Worms ist 8,36.

Badenia -Bierer , Jnngmann -Vierer , Ehren -
preis des Karlsruher Regattaverbandes : I . Lnd -
wigshasener Ruderverein 1878, 7,11,4,- 2. Ruder -
gesellschast Speyer , 7,18,4 : 3 Stuttgarter Ruder -
gesellschast , 7,19 . Ludwigshafen übernimmt vom
Start ab die Führung nnd siegt mit 2 Längen, -

-zwischen Speyer und Stuttgart scharfer Kampf
im Ziel , Speyer behauptet sich schließlich mit
Bootspitzenlänge als zweiter .

Stratzburg -GedächtniS -Einer , Wanderpreis des
Regattavereins Straßburg : Ruderges . Worms
( Georg Lerch ) geht im Alleingang in 7,58,2 durchs
Ziel .

Fidelitaö - Bicrer , Erster Bierer , Herausforde -
ruugspreis der Stadt Karlsruhe : Akad . Ruder -
klub Karlsruhe mit Bertold Merk , Erich Merk ,
Ernst Höser , Armin Schmidt (Steuer : Albert
Adols ) im Alleingang .

Rheinhaseu -Bicrcr , Zweiter Vierer , Ehren -
preis Karlsruher Rheinhafensirmen : 1 . Rheiu -
klub Alemannia lFritz Ostertag , Emil Blank ,
Franz Batschauer , Ludwig Ehrmann , Steuer :
Walter Dimpsel ) 7,11,3,- 2 . Mannheimer Ruder
klub 7,21,2 . Alemannia , gut vom Start kom -
mend , kouute mit halber Bootlänge sühren , bei
1000 Meter lagen beide aus gleicher Höhe : zu -
sehends gewannen die Karlsruher dann die
Oberhand und siegten mit 2 'A Bootslängen .

Preis von der Alb , Junior - Vierer , Ehrenpreis
des Kommcrzienrats Dr . Rob . Sinner : 1 . Ru -
dergesellsch . Ludwigshasen siegt in scharfem End -
spurt , 100 Meter vor dem Ziel einsetzend , mit
halber Bootslänge in 7,13,3 vor Marbacher Ru -
derverein , der 7,15,2 benötigte .

Zweier ohne Steuermann . Wanderpreis des
's Großherzog Friedrich ll . 1 . Heidelberg führt
vom Start ab und siegt mit einer Länge in
7,44,2 ; 2. Ruderges . Worms in 7,40,3 . Mannn -
heimer Rudergesellschast gibt bei 1100 Meter das
Rennen ans .

Jnnior -Einer , Ehrenpreis der Damen des
Rheinklnbs Alemannia : 1 - Heidelberger Ruder -
klub 1872 (Karl - Heinz Frisch ) in 8,16,3,- 2. Karls -
ruher Ruderverein 1870 ( Erich Krawutschke ) 8,24,
Karlsruhe führte bis zu 500 Meter , von da ab
schaffte sich Heidelberg an die Spitze und siegte
mit zwei Längen .

Leichter Vierer , Ehrenpreis des Bankdir . Betz :
Ein sehr hartes Rennen , das in scharfem End -
kämpf , der 100 Meter vor dem Ziel einsetzt « , vom
Ruderverein Heilbronn 1008 mit Luftkastenlänge
gewonnen wurde : Ulmer Ruderklub Donau , der
bei 1000 Meter mit halber Bootslänge führte ,
benötigte 7,12 , während Mannheimer Ruder¬
gesellschast mit 7,28 stark im Hintertreffen blieb .

Zweiter Achter , Ehrenpreis der Firma Raab ,
Karcher u . Co . Das schönste und schärfste Ren -
nen des Tages . Rheinklnb Alemannia mit Lud -
wig Vögele , Walter Schmitt , Jos . Zähringer ,
Emil Blank , Franz Batschauer , Valentin Thum ,
Fritz Ostertag , Ludwig Ehrmann , Steuer Hel -
mut Zilly unternimmt auf halber Strecke . 1000
Meter vor dem Ziel einen Anfholnngsversuch
aus die mit klarer Bootslänge vorausliegende
Mannheimer Amieitia . Die Mannheimer su-
chen durch verstärkte Kräftehergabc ein Aufholen
zu verhindern , es entspinnt sich über die 1000
Meter lange Strecke ein erbitterter Kamps . 150
Meter vor dem Ziel rücken die Karlsruher Bord
an Bord auf und siegen schließlich mit halber
Bootslänge in der glänzenden Zeit von 6,27,2 ,
der besten Zeit des Tages , vor Amieitia <6,29,2 ) ,
während der Mannheimer Ruderklub , weit zu -
rückliegend . 6,40 .2 benötigte . Ungeheurer Jubel
begrüßte die Alemannen zu ihrem schönen Er -
folg .

Rudervereins - Achter , Jungmannen - Achter ,
Ehrenpreis des Karlsruher Rudervereins 1879:
1 . Ludwigshaseuer Ruderverein 6,36,3,- 2. Saar »
brücker Rudergesellschast 6,52,2.

Beschränkter Vierer , Ehrenpreis des Karls -
ruher Regattaverbandes : 1. Rudergesellschaft
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Rheinau 10V9 7,28,2 , mit drei Längen Borsprung
vvr Waffersportverein Waldshut 7,37,1 .

Preis von Maxau : Dritter Vierer , Ehrenpreis
der Sektkellerei Speyer a . Rh . : 1 . Rudergefellfch .
Ludwigshafen 7,13,1,' 2. Rudergefellfch . Speyer ,
eine halbe Länge zurück, 7,15 ; 3. Himer Ruder¬
klub Donau , 7,43. .

Freivereinbartes Rennen : Vierer : 1 . Akad.
Ruderklub Karlsruhe lBcrthold Merk , Erich
Merk , Ernst Höfer , Armin Schmitt , Steuer Alb.
Aöoff) siegt überlegen in 7Z2 Min , vor Heil -
bronner Ruderverein , der 8,41 benötigt .

Dritter Achter, Ehrenpreis des Karlsruher
Regattaverbandes : Rudcrgcscllschast Speyer ge¬
winnt mit Luftkastenlänge in schärfstem Endspurt
i mZiel in 6,38 vor Stuttgart - Cannstatter Ru¬
derklub in 6,38,1 ;3 . Saarbrücker Rudergesellschaft
6,57,2.

21 . Preis von Rappcuwört , Ermunterungs -
Vierer : Da durch ein die Strecke gefährdendes
Paddelboot dieses Rennen abgestoppt werden
mußte , erfolgte bei 1700 Meter fliegender Start .
Im hitzigen Endkampf siegte im Ziel mit halber
Luftkastenlänge Stuttgarter Rudergesellschaft ftf
5,44,1 vor Heilbronn 1008 (5,44,2 ) , während
Wassersportverein Waldshut das Rennen auf -
gab . „ f. .

Grünauer Regatta
v&mttitia ' unschlagbar.

Die Veranstaltung konnte bei denkbar besten
Wetter - und Wasserverhältnissen ausgetragen ?
werden . Die Entscheidung um den Großen Preis
von Berlin im Vierer mit Steuermann mußte
wiederholt werden , da Arminia und Hellas Ber -
lin kollidierten . A m i c i t i a Mannheim
siegte sicher in 7,04,4 mit einer Länge vor Hellas
und dem Berliner R .C. . Im Hellas Olympia
Zweier ohne Steuermann wurde nicht minder
scharf um den Sieg gekämpft . Hansa H a m -
bürg siegte in 7,54,6 mit einer halben Länge
Vorsprung vor Victoria Berlin und Borussia
Samland . Einen zähen Kampf lieferten sich der
Deutsche Meister Boetzelen vom Berliner
R .C . und v . Dnsterloh - Altwerder Magdeburg .
Nach ständiger wechselseitiger Führung siegte
schließlich Boetzcleu in 8,6 Min . Der Büchsen-
stein- Achter, das abschließende Rennen des ersten
Tages , .wurde von Amicitia Mannheim
zum dritten Male hintereinander und damit
endgültig gewonnen .

Bei wiederum herrlichem Sommerwetter
^

und
starkem Besuch wurden die Rennen am Sonn -
tag abgewickelt und standen sportlich hinter
denen des ersten Tages nicht zurück. Der von
vier Booten bestrittene Kaiser -Vierer war Ami -
citia Mannheim sicher , die am ersten in¬
Schwung kamen und bis zum Ziel unangesoch-
ten blieben . Im Doppelzweier ohne Steuermann
ging Alt -Werber -Magdeburg sofort mit der Füh -
rung davon und gewann überleben . . Die Deut -
sche Meistermannschaft der Amicitia Mannheim
holte sich auch den anschließenden Verbandachter
überlegen vor dem Berliner R . C . und dem R .K .
am Wannsee , nachdem alle drei Boote bei 1000
Meter noch dicht zusammengelegen hatten .

Stuttgart - Karlsruhe
2 : 5.

Das im Rahmen des Jugendtages in Stutt -
gart zum Austrag gekommene Repräsentativspiel
Stuttgart — Karlsruhe endete mit einem k l a -
reu und verdienten Stege der Gäste .
Während der Sturm der Gäste ein flinkes und
schußfreudiges Spiel vorführte , konnte man auf
Seiten der Stuttgarter die Leistungen der Mann -
schast nicht immer mit besonderem Beifall auf -
nehmen . Dazu kam noch , daß auch die Stutt -
garter Läuferreihe nach anfänglich guten Lei-
stungen immer mehr zurückfiel , so daß schließ -

■lidj die Karlsruher — besonders in der zweiten
Halbzeit — recht leichtes Spiel hatten .

Nach gut ausgeglichenem Kampf kommt Stutt -
gart in der 25. Minute durch Stadelmann zum
ersten Treffer . . Nach Wiederanstoß ist es wieder
Stadelmann , der in der fünften Minute auf 2 :0
erhöht . Der Halblinke Müller holt ein Tor auf
und ein Eigentor von Feser stellte den Aus -
gleich für Karlsruhe her . Die Stürmer der
Gäste wurden nun wesentlich besser und waren
noch dreimal erfolgreich .

Die 3000 Zuschauer sahen ein recht gutes Spiel ,
das aber durch den Schiedsrichter Äöhm -Wangen
nicht immer zufriedenstellend geleitet wurde .

Weingarten
rückt in die Kreisliga auf .

Sp .V . Wöschbach — F .Vgg . Weingarten 0 : 3.
Nach hartem Kampfe ist es Weingarten ge-

lungen , die Meisterschaft sicher zu stellen . Das
Spiel war reichlich hart und bot wenig Schön -
heiten . Wöschbach kämpfte mit aller Energie
und vollem Kraftaufwand , um die Niederlage zu
vermeiden , mußte sich aber der technisch weitaus
besseren Gästeelf doch beugen . Die erste Hälfte
verlief trotz starkem Drängen Weingattens tor -
los . Erst als nach der Pause Waida Heinrich
eine Bombe unter die Latte jagte , war der Bann
gebrochen. Reicher Beifall belohnte die Pracht -
leistuug . 12 Minuten vor Schluß erzielte der
Linksaußen durch Nachschuß das zweite Tor und
drei Minuten darnach erhöht Gilpert Otto auf
3 : 0 . Der Platzbesitzer gab heute sein Bestes , ja
er übertraf weit seine Normalleistung . Die Gäste
waren reichlich nervös . Weingarten mußte durch
Verletzung eines Läufers die meiste Zeit mit
10 Mann spielen . Der beste Mann auf dem
Platze war der Gästemittelläufer Waida H .,
der hervorragendeLeistungen vollbrachte . Schieds -
richter Neuweiler - Pforzheim konnte genügen .

F .V . 05 Ettlingen — Spinnerei Ettlingen 3 : 3 .
Kraichgan.

^ -Klasse — S -Klasse 5 :3.
In Forst bei den Leichtathletischen Jugend -

wettkämpfen gewann die PhilipvSburger Ju¬
gendmannschaft die 4mal 100 Mct : ' st ^ '

? l in
50,1 Sek .

Mühlburgs Jubiläum .
40 Jahre Fußball in Mühlburg . — 25 Lahre F . C . Mühlburg

Unter diesem Motto beging der rührige F .C -
Mühlburg sein silbernes Jubelfest . Aus klei¬
nen , mühevollen Anfängen mit vielen Opfern
wurde der Verein gegründet . Nach und nach
erzielte der Verein sehr ansprechende Ersolge ,
welche ihn heute mit an führende Stelle im
Karlsruher Fußball gebracht haben . Zahl -

2. Preis : F .V . Au b . Durlach , 3. Preis : F .V -
Bulach , 4. Preis : F .C . Olympia -Hertha .

Daxlanden — Frankoma 7 : 3.
Die Würfel um die wertvollsten Preise sind

gefallen . Daxlanden wurde erster Sieger und
Pokalmeister , Frankonia zweiter Sieger . Dax -
landen hatte eine recht glückliche und in allen
Reihen gleichgut besetzte Elf zur Stelle , der

Die crrte Mannschaft im Jubiläumsjahr .

reiche Meisterschaften wurden errungen , viele
Trophäen erkämpft . Von den Meisterschaften
seien folgende besonders hervorgehoben :

1906/07 : Meister in Klasse C. 1910/11 : Be -
zirksmeister in Klasse B. Gaumeister in Klasse
B. Kreismeister in Klasse ß . Süddeutscher Mei¬
ster in Klasse ß . Aufstieg in die s . Zt . höchste
Spielklasse ( A ) . 1912/13 : Bezirksmeistcr iu
Klasse A . Kreismeister in Klasse A . Süd¬
deutscher Meister in Klasse A . Ausstieg in die
Ligaklasse. 1918 : Hindenburg -Pokal -Meister .
1919 : Karlsruher Meister der Ligaklasse und
seitdem marschiert Mühlburg dauernd an zwei -
ter Stelle . Wir wünschen dem Verein zu
seinem Jubelfeste baldige Erreichung des de-
steckten Zieles : „Aufstieg in die Bezirksliga !"

Bei den Mühlburger Jubiläums -Pokalwett -
bewerben , erhielten Preise : In der Kreis -
liga : 1 . Preis : F .B . Daxlanden . 2. Preis :
F .C. Frankonia , 3 . Preis : F .V . Beiertheim .
In der A - Klasse : 1. Preis : V .f. R . Neur ,

Frankonia den Sieg nicht schwer macheit konnte .
Lediglich die erste Viertelstunde sah man an -
sprechende Leistungen Frankonis dann aber
war es mit der Kunst zu Ende und Daxlanden
dirigierte das Spiel . Das hohe Resultat ent -
spricht allerdings nicht dem Spielverlauf , fon-
deru spiegelt lediglich die schwachen Leistungen
des Frankonenhüters wieder .

Anfänglich ist Frankonia überlegen und er -
zielt auch durch seinen Linksaußen den Füh -
rungstresfer . Jetzt findet sich Daxlanden und
bringt in raschen Vorstößen und slachem Spiel
das Frankonentor in große Gefahr . Es gelingt
der Ausgleich und durch zwei Strafstöße zwei
weitere Treffer durch Mittelstürmer . Daxlau -
den bringt auch weiterhin mit ungestümen An -
griffen die Hintermannschaft des Gegners in
große Bedrängnis , kann aber nicht verhüten ,
öaß Frankonia durch einen flinken Vorstoß zu
einem weiteren Treffer einsendet . Beim Siande
von 3 : 2 werden die Seiten gewechselt. Nach
Wiederanspiel dominiert Daxlanden weiter , nnd
erzielt hintereinander drei Treffer , denen Fran -
konia nur noch einen entgegenstellen konnte -
Ein weiterer Treffer Daxlandens kurz vor
Spielschluß stellt öas Endresultat her . Der
Schiedsrichter leitete gut . —rd.

Mannheimer Tennisturnier.
Bei dem internationalen Tennisturnier in

Mannheim wurden am Samstag bei dem präch-
tigen Sommerwetter dre Spiele weiter geför¬
dert . Im Herren - Einzel um die Meister -
schast von der Pfalz gab es zwischen Lesueur
und dem deutschen Altmeister Froitzheim einen
harten Zweisatzkampf , den Froitzheim mit 11 : 9,
6 : 3, von seinem vorherigen -Spiel gegen
Aeschlimann , der mit 7 : 5, 6 : 3 unterlag , noch
ermüdet , gegen den Franzosen verlor . Lesueur
kam damit ins Finale und traf auf feinen
Landsmann Georges , der mit 7 : 5. 2 : 6, 7 : 5
gegen Dr . Büß in das Endspiel kam. Auch im
Enöspiel des Damen - Einzel war Frank -
reich vertreten , und zwar durch Frl . ASamoss,
die Frl . Büß in der Vorschlußrunde mit 6 : 1,
6 : 4 das Nachsehen gab. Ihre Gegnerin , Frau

Friedleben , fertigte verhältnismäßig leicht die
Junioren -Meisterin Frl . Sanöer mit 6 : 1 , 6 : 2
infolge ihrer taktischen UeberlegenHeit ab.

Die Ee n tscheid u n g e n am Sonntag er -
brachten im Herren - Einzel einen klaren
Sieg der neuen französischen Tennishoffilung
Lesueur Wer seinen Landsmann George .
Im Herren - Doppel siegten Aeschli -
mann - Oppenheimer gegen Lorenz -Hei -
denreich 8 : 6 , 6 : 2 , 6 : 4 . Im Damen - Ein -
zel schlug Frau Frieöleben die Französin
Adamoff glatt in zwei Sätzen 8 : 6 . 6 : 3 . Im
gemischten Vierer blieben Adam off -
George siegreich und Frau Fried lebe n -
Büß holten sich das Damen -Dopvel gegen die
französische Kombination Berthet -Adamoff .

Iugend -Werbeiag des N .K . B .
Die Werbeveranstaltung der Jugend des Gans

Mittelbaden auf dem Platz des Karlsruher
Fußballvereins wurde durch die drückende Hitze
stark beeinträchtigt . Nach einem Aufmarsch der
den Wettstreit bestreitenden Jugend vor der Tri -
büne richtete der Borsitzende des KFB . , Dr .
Keßler , einen Appell an die Jugend , ihr be -
herzigenswert Sinn uud Zweck der Leibesübun -
gen nahelegend . Staffelläufe , gymnastische
Hebungen unter Leitung von Gaufportwart
Zais -Karlsruhe exakt und schneidig von der ge-
samten Jugend vorgeführt , und als Schluß ein

Städtefußballspiel Karlsruhe Stadt gegen
Karlsruhe -Land, 1 : 6,

das die Städter durch flinkes und besseres Zu -
sammenspiel als verdienten Sieger sah , bildete
den Beschluß ber Werbeveranstaltung .

Die Staffelläuse .
A-Jugend 4 mal 100 Meter - Staffel : l . Hakoah ?

2. VfB Grötzingen : 3. Sportverein Söllingen, '
4 . Spielvereinigung Bretten .
B -J »ge» d 4 mal 100 Mcter - Stassel : 1 . KF>V .,
1 . Mannschaft : 2 . VfB . Karlsruhe, - 3 . Frankonia, '
4. KFV . 2. Mannschaft.
C -J »ge»d 4 mal 50 Meter -Staffel : l . KFV .,
1 . Mannschaft, - 2. Beiertheim ; 3 . Vf s® - Karls¬
ruhe ? 4 . KFB ., 2 . Mannschaft .
Jugend unter 10 Jahren 4 mal SO Meter - Ttaffel
1 . Spielvereinigung Dnrlach -Aue ; 2 . KFV ., 3.
VfB . Karlsruhe, ' 4. Olympia -Herta . ljr .

Vadische Sommer -Wasserball »
Meisterschaft.

K.T .V . — Mannheimer S .B . 2 : 1.
Nach Sem nur sehr knappen 2 : 1 - Siege des

Karlsruher S .V . über seinen Lokalgegner Nep -
tun , konnte im Vereinsbad gegen Mannheim
der zweite Erfolg in hartem Kampfe errungen
werden . K .S .V . mit Holl im Tor , Maier , Köpf,
Hiegler , Brehm , Henn und Lehnert konnte durch
Brehm das Führungstor erzielen - Mit 1 : 0
wurden die Seiten gewechselt. — Mannheim
konnte bald den Ausgleich erzielen . In dem
sehr scharfen Kampfe wurden beiderseits beste
Torgelegenheiten verpaßt , schließlich schoß Brehm
mit scharfem Schuß den Siegestreffer .

Modern « Reisegeschwindigkeit ! Wer weiß etw ^s
davon ? Heute , in der Zeit des Verkehrs und der
Technik kann man über die Frage , ob Auto , Eisen -
bahn , Schiff oder Flugzeug das ideale Reiseverkehrs -
mittel sind , stundenlange Erörterungen anstellen .
Aber wer weift wirklich , wie das Verhältnis der Ge -
schwindigkeiten dieser Verkehrsmittel zueinander
steht ? Die wenigsten ! Arthur Vleregg plaudert in
„M otor und Sport " lNr . 24) über dieses nicht
unwichtige Thema . Auch die neuen Betriebsstoff -
preise und ihre Auswirkung auf die Fahrzeughaltung
werden hier eingehend besprochen . Desgleichen nimmt
es auch zn der Frage der Kanalunterteunnelung
Stellung . Den Freunden des Kleinwagens bietet sich
reicher Lesestoff in einer Besprechung einer Probe -
fahrt mit dem BMW . , und eine Novelle „Eifersucht "
dürste den Leserinnen der Zeitschrift eine willkom -
inene Unterhaltung sein . EinzelHeft RO Rps ., durch
jede Buchhandlung sowie vom Voael -Verlag , Pößneck
«Thür . ».

Sport in Kürze.
Im Rahmen des Jugendtages fand das

Städtespiel Nürnberg —Fürth gegen Prag statu
Die recht bunt zusammengewürfelte Mannschai
der bayerischen Fußballmetropole erlitt ei»
katastrophale 6 : 1 Niederlage , die ihre Urs ««
im Versagen des Tormannes Wenz ®
Mittelläufers Lauterbach — beide vom ASB —'
und der Verteidigung hatte.

Der F .C . Konstanz feierte am Samstag »«d
Sonntag sein 30jähriges Jubiläum , zu dem am
Samstag die Städtemauuschaft von Waldsh»
»erpflichtet war , die mit 3 : 2 die Oberhand ve
hielt . Am Sonntag bildete das Spiel des F -^

'
Konstanz gegen den Württembergischen Me 'st^
VfB . Stuttgart den Höhepunkt der Veranstal
tuug . Der Württembergische Meister brach ' ^
eine sehr gute Mannschaft nnd konnte 5 : 2 8C'
Winnen. Die Konstanzer leisteten in der erste »
Halbzeit vorzüglichen Widerstand, waren aber
dem forcierten Tempo der routinierten Bezirks-
ligisten nach der Pause nicht mehr gewachsen .

In Bologna kamen internationale leichtathl ^
tische Wettkämpse zum Austrag , an denen fi«
Deutsche beteiligten . Bei den Kämpfen sieg »'
Gerling über 100 Meter und 200 Meter gla«
vor dem italiennischen Meister . Storz sicher ^
sich die 400 Meter Strecke und Baul beleg»
einen guten zweiten Platz im 800 Meter -Lam-

*
Einen neuen Frauenweltrekord im Speft '

werfen stellte am Samstag in Hamburg Fra«'
lein Knefe, Coneordia Hamburg mit einem 28#**
von 89,01 Meter aus. Sie verbesserte damit den
bisherigen Rekord von Fräulein Hargus -Liibe»
beträchtlich von 38,3g Meter um über eW
halben Meter .

*
Hellas Mgadeburg weilte am Wochenende •"

Brüssel und beteiligte sich an einem Wasserball «
tnrnier . Die Magdeburger gestalteten ihr Sp «<'
gegen Tonreoing nur unentschieden 4 : 4 un»
kamen so nicht in das Finale . Dafür gewänne»
sie die .1X66 Meter Lagenstaffel in 2 .19,0 Mw-
vor einer Mannschaft ans Gent . I « der SX6»
Meter Freistilstaffel belegte Hellas den
ten Platz hinter dem SC Brüssel mit 3 .27 Mi»-

*
In Berlin wurde am Samstag das traditio«

nelle Schwimmen „Quer durch Berlin "
anstaltet, das bei seiner ausgezeichneten ü)e«
setznng einen überaus spannenden Verlauf mlj ;Das Rennen der Hauptklasse , das über
Meter ging , wurde, wie im vergangenen Jah^
wiederum von dem Italiener Gambi in ci«rr
glänzenden Form gewonnen .

*
Einen Schwimmklubkampf lieferten sich aw

Sonntag Jung -Dentschland Darmstadt u. Rikat
Heidelberg mit ihren Herren - u. Damen -Man »'
schaften . Die Darmstädter waren durchweg ?
überlegen und siegten im Gesamtklassement 12 '-*
Punkten . Die Heidelberger Damen konnte »
nicht einen einzigen Punkt für ihre» Berel »
erringen .

ch
Am Freitag abend stiegen in Chicago Bok '

kämpfe von besonderer Bedeutung . Im Mittel'
pnnkt der Veranstaltung stand die Begegn ««?
zwischen Aouug Stribbling uud dem Norweg^
Otto von Porath . Der Kamps nahm ei» über«
rafchend schnelles Ende. Bereits in der erste"
Runde konnte der Amerikaner von Porath *
schlagen .

*
Der Kölner Schwergewichtler Hei» Mittel

bestrit nach seiner Rückkehr aus Deutfchla»»
seinen ersten Kamps in Amerika am Freitag
abend im Rahmen des Stribbling - v. Pora »
Kampabends . Er schlug in Chicago den deb»'
tierenden Italiener Armando de Carlos in der
achten Runde für die Zeit zu Bode «.

*
Zwei ehemalige Anwärter auf die Weltmeister'

schast im Schwergewicht, Paolino und Jon »?
Risco , die beide von Max Schmeling überze» '
gend geschlagen wurden , trafen in Detroit a*
fammen. Risco , der seinerzeit von Schmeli»»
in der neunten Rnnde zur Aufgabe gezwungt »
wurde, konnte den Spanier über zehn Runde"
nach Punkten schlagen .

*
Bobby Jones , der berühmte amerikanifAGol fspieler gewann am Freitag in Boylake Jj*

Liverpool mit einem Ergebnis von 292 S ^ ia .
ge » über 72 Löcher die offene Golfmeisterscha !
von Großbritannien . Jones ist damit zwcifa«^
Meister von England nnd Amerika, eine Lc>
stung , die bisher »och von keinem Spieler
reicht wurde.

Karel Kozeluh wurde erwartungsgemäß ff
*

den in Paris am Sonntag beendeten franzol«
sche» Berussspielermeisterschaften Meister . ®
schlug den Franzosen Plaa 6 : 1, 6 : 1, * } *'
Najuch mußte wegen einer Verletzung naw "Z
ersten Satz seines Spieles gegen Albert B ?*
aufgeben und büßte so eine» sicheren 9V>e,te
Platz ein.

24-Etundenrennen
in £e Mans.

Barnaton und Kidstone Sieger . — Caracciolo-

Werner geben aus.
Das 24 Stundenrrennen in Le Mans wur^

am Sonntag mittag vier Uhr beendet . $
17 gestarteten Wagen erreichten nur neun
Ziel . Der von Barnaton und Kidstone 0
steuerte Bentley -Wagen , der von Beginn
mit Mercedes - Benz lCaracciola -Werner ) ew
heißen Kampf lieferte , siegte mit einer Geiau>
leistung von 2 029 440 km , was einem ^ <
schnitt von 122 200 km entspricht . Den
Platz belegte ebenfalls ein Bentlev -Waqcn . ^
Clement und Watney am Steuer vor dem
Fox -Lewis gesteuerten Talbot . Mer ĉeo ,
Benz , der einzige deutsche Wagen im
mußte auf halbem Wege das Rennen aufge ^
da die Batterie vollkommen entladen war
der Dynamo nicht mehr funktionierte .
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v£T»Ĉ 3t *1

Gr fo 2 - o * 2 j- ra
2 SJVO «"* ^ -3 , ÖO

äß ? ty fg =3 0 |

c^ .

3 Ag - Ä

SfäS, -
M 2 . ® -
0 - 283 g ? ^« 3 2 2 : 5 '
& 3 tr - -5

""

sfS2 . n 2 n &
3 3 « o .
äca « a ^ . «

S5S M If - 3
? Z

"
gg . !

» 5 » §
3 ^ er —* * <ö «5
TS? Cr 3 o rô • 0 «
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3

0 ff 3
3 3 3
ff » "

TO2 . w
SSV
"5

^
s °

3 : - » 2
3 2,3

X er

? - ° 3
"

2 ?
srsr ?

og

3 »
TO»
SS

ä .



Nr. 172 Karlsruher Tagblatt Montag, den 23. Juni 1930 Seite 9

Badische Rundschau.
Offenburger Brief.
Nach dem Voranschlag .

Voranschlagsberatungen sind für die Stadt ,
?te Stadtverwaltung und die Stadtvarlamente
totnrer von hervorragender Bedeutung ) sie
Repräsentieren das . was man sonst im Landes -
Mi Reichsparlament als großen Tag bezeichnet ,
^ ic gesamte Stadtverwaltung unterliegt der
Kritik und Beratung : Klagen und Anregungen
Werden vorgebracht : und im Rahmen der Ge -
' »nuaussprachc wird nicht selten auch die hohe
Politik gestreift - Veranlassung hierzu geben
Natürlich die Finauzsrageu , das älteste und
Ureigenste Gebiet jeden Parlaments .

. Es gehört , man möchte sagen , schon zum
Hausgebrauch , daß man bewegliche Klagen'ührt über die geringen Einslnßmög -
l ' chk e ite n des B ü rg e r a us sch uss e 9 . In
der Tat sind solche Einwendungen nicht von der
Hand zu weisen . Wer von den Stadtverord -
? eten ist in der Lage , genau die einzelnen Po -
utionen des Voranschlags zu kennen und zu
Ubersehen ? Man muß sich völlig aus die Gründe
und Vorschläge der Kommissionen verlassen .
Tos führt dazu , daß man nur insgesamt Stel -
' ing nehmen kann . Und dabei platzen natür -
" ch die Meinungen aufeinander . Der alte Streit ,
wer nun eigentlich die städtische Umlage
b? zahlt ^ bricht aus . der Streit um die Heran -
Ziehung zur Deckung des üblichen Fehlbetrags ,
^ as gibt dann wieder Veranlassung , die Stel -
lung des einzelnen Standes im Wirtschafts -
Prozeß zu beleuchten . Es ist natürlich , daß
keiner de» anderen so leicht von seinen Argu¬
menten überzeugen kann .

Die Deckung des Fehlbetraas war
nn Offenburger Voranschlag auch diesmal so
«erteilt , daß das Grundvermögen , die sog.
Umlage auf 98 Psg . , das Betriebsvermögen aus

Pfg . und der Gewerbcertrag auf 430 Pfg .
erhöht wurden . Bei letzterem mit der Erwei -
Gerung , daß der Grnndbetrag beim Gewerbe -
ertrag über 10 000 Mk . mit 527 Pfg . festgesetzt
wurde . Gewissermaßen als „N o t o v f e r " war
lerner die Erhöhung des Gaspreises von 20 auf
-2 Pfg . pro ebm vorgeschlagen . Um diese Er -
vöhung des Gaöpreifes setzte ein leb -
haster Kamps ein . mit dem Ergebnis , daß sie
angenommen wurde . Der gesamte Voran .
Mag trug den Charakter einer der finanziellen
Uvtzeit angepaßten Einschränkung aus allen
Gebieten . Die Stadtverwaltungen sind aber
Utcht mehr allzu selbständig . Das aroße Ge -
biet der Fürsorge , das die Städte unge -
Heuer belastet , ist reichsgesetzlich festgelegt .
Es scheidet so aus dem Kreis der Beratungen
vollständig aus - Einwendungen beziehen sich
Nur auf die Handhabung der Gesetze . Das -
i
'
elbe gilt auch fast gleichmäßig für das Gebiet
der Finanzen . Reich und Land hält die Ge -
ineinden äußerst kurz in den Zuweisungen .

Besonders über die Kürzungen , die das ba »
tische Finanzgesetz zur Folge hat , wurde
lebhafte Klage geführt . Daß die Leistungsfähig -
keit des städtischen Steuerzahlers an der Grenze
angelangt ist . weiß jedermann . Deshalb wurden
auch diesmal von seiten des Steuerzahlers alle
Anstrengungen gemacht , die Summe des Vor -
«nschlags so weit als möglich einzuschränken .
Soll der Bürger nicht auch das Recht haben , zu
protestieren , wenn die Gemeinden und die Län -
der sich das Recht nehmen , gegen die Verkürzun -
üen ihrer Ansprüche und Anrechte zu protestie -
r«n ? Es fielen in diesem Zusammenhang sehr
ernst « Worte , denen man in der jetzigen an -
gespannten und schwierigen allgemeinen Wirt -
Schafts- und Finanzlage die Berechtigung nicht
absprechen kann . Die Kauf - und Wirtschafts -
kraft wird durch immer neue Erhöhungen der
Steuern nicht gestärkt . Auch der Zinsendienst
für die aufgenommenen Darlehen und Anleihen
wurde einer neuerlichen Kritik unterworfen .

Unter diesen Umständen blieb für neue große
Projekte nicht viel übrig , so bedauerlich
dies im Interesse des städt . Handwerks und Ge -
werbes auch ist . Wohl wurden gut gemeinte
Vorschläge , besonders auf dem Gebiet des Woh -
»Ungsbaues gemacht , ob man ihnen aber näher -
ireten kann , muß doch sehr ernstlich geprüft wer -
den . vr . dl.

Leopolds Hasen ( 6 . Karlsruhe ) . 32 . Juni .
Zei der B ü r g e r m ei st e r w a hl wurde der
Aemeinderat Robert Sauf zum Bürgermeister
^ wählt . Der bisherige Bürgermeister Fried -
kich Schreiber erhielt 220 Stimmen .

„ o . Bruchsal . 22. Juni . Anläßlich des25jährigen
^ riesterjnbiläums des Stadtpsarrer Stöckle
?er Peterspfarrei fand in Verbindung mit der
Fahnenweihe des Jugendvereins D .J .K .-St . Pe -
i!r gestern und heute eine Beleuchtung der
® t. Peterskirche statt .

dz . Freiburg i . Br ., 22. Juni . Am Sonntag
unternahm der Freiburger Automobilclub zum
Ansten Male die von ihm ins Leben gerufene
^ chwerkriegsbeschädigtenfahrt . Trotz

schwierigen wirtschaftlichen Lage war es
Möglich, 224 Schwerkriegsbeschädigte in die
? chwarzwaldberge zu führen . Diesmal ging
,e Fahrt aus den Feldberg .

Französisches Wasserflugmanöver
auf dem Mein .

Ein hier zum ersten
konnte man gestern

Rhein beobachten . Zwei
<J - Sehl a . Rh ., 22 . Juni
^ ale erlebtes Schauspiel
»achmittag aus dem Rht
! ranzösische Kampfflugzeuge ( Wasser
^ Ugzeug« ) vom Straßburger Militärflugplatz

Endeten aus dem Wasser . Das eine Flug -
drehte auf dem Wasser und behauptete sich

voller Kraft gegen den Strom bis kurz vor
. ' e Rheinbrücke . Nach einer nochmaligen Dre -
Wig und kurzer Fahrt abwärts verließ der
HUeger wieder langsam den Rhein . Nach kurzer
Mi wiederholten die beiden Flieger das gleiche
»^ auspiel . Dieses Fliegerlandungsmanöver auf

Wasser hatte eine größere Anzahl Zuschauer
^ beigxlockt .

Vom Kohlenfuhrwerk erdrückt .
Tödlicher Unfall eines Kindes,

bld . Mannheim , 22 . Juni . Am Samstag
nachmittag wurde die 12 Jahre alte Anna
Becker aus der Großen Mannheimerstraße lk
von einem Kohlensuhrwerk, das wenden wollte ,
so an eisernes Hosgitter gedrückt , daß der Tod
sofort eintrat . #

In der Nacht zum Sonntag stürzte der ver -
witwete 56jährige Pflästerermeister Hch. K l i n g-
mann im Hause Werftstraße 1 !) rückwärts die
Treppe hinunter , wobei er sich die Wirbel -

sänle brach . Der Arzt konnte nur noch den
Tod feststellen .

Verkeh- sunfälle —
fahrlässige Kraftfahrer .

H . Baden -Baden , 22. Juni . In der Rhein -
stratze kam es zu einem Z u s a m m e n st o ß
zwischen einem Kraftwagen und einem Krast -
rad , weil beide Führet links , bezw . in der
Mitte der Straße fuhren . Der Kraftradsahrer
und sein Begleiter wurden in den Straßen -
graben geschleudert und erlitten verschiedene
Verletzungen . Der Kraftmagenführer suhr über
den Graben gegen die Böschung , wobei eine In -
sassin des Wagens herausgeschleudert wurde und
einen Schlüsselbeinbruch davontrug .

o . Bruchsal , 22. Juni . Durch das leidige Ueber -
holen bei Kraftfahrzeugen ereignete sich letzten
Freitag wieder ein schwerer Autozusam -
m e u st o ß . Zwischen hier und Untergrombach
wollte ein Personenauto einen Lieferwagen
überholen . An dieser noch unüberstchtichen
Stelle kam ein dritter Wagen entgegen und ,
trotzdem dieser auf den Gehweg steuerte , war ein
Zusammenstoß unvermeidlich . Der dritte Wagen
wurde st a r k beschädigt , noch mehr aber der
überholende Wagen , der auch die Schuld trägt .
Die Insassen beider Autos kamen mit dem
Schrecken davon .

Duldet keine Tierquäler !
l. Kehl, 22 . Juni . Gestern nachmittag wollte

ein Fuhrmann einer hiesigen Speditionsfirma
mit zwei Wagen tfnd einem Pferd vom
Rheinhasen kommend die ansteigende Hafen -

straße passieren . Der vordere Wagen war leer ,
während der zweite mit Fässer schwer beladen
war . Als das Pferd beide Wagen nicht vor -

wärts brachte , schlug der Fuhrmann ohne Scho -

nung auf das Tier ein und benutzte mit roher
Gewalt den Peitschenstock . Erst als er einsah ,
daß er dadurch die Kräfte der geschundenen
Kreatur auch nicht steigern konnte , spannte er
das Pferd zunächst vor den beladenen Wagen
und brachte diesen ohne Schwierigkeit auf den
oberen Teil der Straße . Warum aber mußte
er das Tier zuerst quälen ehe er zur Vernunft
kam ? Vielleicht gelingt es doch einmal der
Polizei oder Gendarmerie den immer wieder -

kehrenden Tierquälereien ein Ende zu machen .

Brandwunden am Herdfeuer .
bld . Marlen ( bei Kehl ) , 22. Juni . Die hoch-

betagte Witwe Scheer kam beim Abheben eines
Kochtopfes dem Herdfeuer zu nahe . Die Kleider
der alten Frau fingen Feuer und sie erlitt
bedenkliche Brandwunden .

Ein bedenklicher Sturz .
». Rheinbifchofsheim , 22. Juni . Einen schweren

Unsall erlitt vergangene Woche der Zimmer -
mann und Landwirt Ludwig Beik sen . Wahr -

scheinlich infolge eines Schlaganfalles stürzte
der Greis beim Heuabladen rücklings vom Wa -
gen auf die Tenne . Er zog sich dabei schwere
Rückgrat - und innere Verletzungen zu . Der
Arzt ordnete sofortige Uebersührung ins Kehler
Krankenhaus an , wo der Bedauernswerte
schwer danieder liegt .

*
dr . Adelsheim . 22 . Juni . In Merchingen

ist der Kaufmann Förch , als er Sensen vom
Magazin in den Laben bringen wollte , aus der
Treppe ausgeglitten und in eine Sense ge -
fallen . Mit einer schweren Verletzung am Un -
terleib mußte Förch in die Heidelberger Klinik
verbracht werden .

400 Mkflier in »« ManiftfMUM .
Kundgebung auf dem Marktplatz

Brettens .
bld . Bretten . 22 . Juni . Ein heißer Sommer -

tag lag über den Hügeln des Kraigaues u . über
der festlich geschmückten Melanchthonstadt , die
kaum die große Zahl der Gäste aus nah und
fern zu fassen vermochte , die zur Teilnahme an
der 400jährigen Feier der Augustana gekom -
men waren . Die Melanchthonstadt hatte ein
festliches Kleid angelegt , von den Häusern
grüßten die wehenden Fahnen und Wimpeln
in den deutschen , badischen und Brettener
Stadtsarben .

Nach einem Rundgang durch das Me -
lanchthon -Gedächtnishaus , dessen Giebel in
reiner Spätgotik die anliegenden Häuser über -
ragt und das unzählige Schritten und Bücher
des Führers des Protestantismus bewahrt ,
empfing der Marktplatz die Besucher . Bon
ihnen waren viele schon am Vorabend zugegen ,
wo eine Jugendfeier den Festtag ein -
leitete . Dieser selbst war umrahmt von Gut -
teSdiensten am Vormittag und von einer Ge -
meindezusammeukuuft am Abend . Dazwischen
lag , auf den Nachmittags anberaumt , die ö ff e n t .
Ii che Kundgebung auf dem Marktplatz .
Vor dem mittelalterlichen Marktbrunnen war
eine Bühne ausgeschlagen : die umgebenden
Häuser bildeten eine natürliche und schöne Um -
rahmung . Der Platz war umsäumt von den
Jngeudbünden . von blumenbekränzten Kindern ,
während sich vor der Bühne die Vertreter
staatlicher , städtischer und natürlich auch der
kirchlichen Behörden eingefunden hatten . Den

Ansprachen des Vorsitzenden des Kirchenge -
meinderats und des Bürgermeisters Schemen «»
folgte die Festrede von Stadtpfarrer Hessel -
bacher aus Baden - Baden , der den Ruf nach
Männern großen Geistes für unser Volk laut
werden ließ , die ihr ganzes Wollen in den
Dienst des Volkes stellen möchten . Nach Po -
saunen - und Volkschören Hub dann das Fest «
spiel „Das Wort sie sollen lassen stahlt " an ,
in dessen Verlaus die Großen der Vergangen -
heit selbst zu Wort kamen und das aus mannig -
fachen Bildern in markigen Worten von der
Zuversicht und Stärke jener Glaubensmänner
sprach . Man sah Luther und Melanchthon im
Kreise der Studenten undScholareu für die Au -
» ahme der augSburgischeu Konfession kämpfen .

Das Glaubensbekenntnis von einem Kinder -
sprechchor vorgetragen und der allgemeine Ge -
sang „Ein ' feste Burg " beendeten die eindrncks -
volle Kundgebung , zu der sich auch die theo -
logische Falkultät der Universität Hei -
d e l b e r g , sowie ein Vertreter der Stadt Pforz -
heim eingefunden hatten , die ebenfalls , wie die
schon obengenannten Behördenvertreter . Grüße
der Stadt Bretten und der evangelischen Ge -
meinde entboten .

Abends vereinigte man sich zu einem Ge -
meindeabend in der Stiftskirche . Hier würdigte
Stadtpfarrer Lie . v . Heinfius die Bedeu -
tung des Tages und das Gedächtnis Melanch -
thons . Beide Feiern wurden durch Gesäuge der
Kirchenchöre und Vorträge der Posaunenchöre
verschönt . Das Melanchthonhaus wurde in die-
sen Tagen von unzähligen Gästen besichtigt .

Tagung der Ratschreiber.
Badischer Ratschreibertag in Weinbeim .

Die Weinheimer Tagung des Bad . Ratschreiber -
Vereins wurde Samstag mit einem von der Stadt
Weinheim veranstalteten Bankett eröffnet . Bür -
germeister Dr . Meiser überbrachte die Grüße des
Rats der Stadt , Grundbuchamtsrat Person -
Durlach , der Präsident des Vereins , sprach für
die gastliche Ausnahme seinen Dank aus . Musi -
kalische und sportliche Darbietungen füllten den
Abend aus . Am Sonntag vormittag folgte die
Delegiertentagung , bei der Präsident Person die
über 200 Vertreter willkommen hieß und
darauf hinwies , daß der Verband in diesem
Jahre sein 65jähriges Bestehen feiere . Ober -
bürgermeister Hügel -Weiicheim überbrachte die
Glückwünsche der Stadt Weinheim , Bürger -
meister M e n g e s - Gernsbach wies auf die Not
der kleinen Gemeinden hin und verlangte mehr
Entgegenkommen seitens Reich und Landesregie -
rung . Landtagsabgeordneter Ho nick e l über -
brachte Grüße der Zentrumsfraktion . Ministe -
rialrat Dr . Sief er t sprach die Grüße des Ju¬
stizministeriums aus und wies auf das Ansehen
des Verbandes hin . Weitere Begrüßungen über -
mittelten Oberinspektor Da h l e n - Bruchsal für
den Verein bad . Amtsrevisoren und Justizrat
Haas für den Verein badischer Notare .

Verbandsdirektor Weiler verbreitete sich
über die allgemeine wirtschaftliche Lage , über das
Notopfer und den Entwurf eines Auögabenfen -
kuugsgefetzes . Er verlangte drakonische Maß -
nahmen gegen die Kapitalflucht . Es folgten Re -
ferate über das badischc VersicherungSgesey für
Gemeinde - und Körpcrschaftsbeamte , die Berei -
nigung der Grundbücher, die Registratur für

der Schlich -
nächstjährige

Grundbuchämter und die Tätigkeit
tungsausschüsse . Als Ort für die
Hauptversammlung wurde Ueberlingen bestimmt .
Nachmittags folgten Ausflüge in die Umgebung ,
abends fand eine Burgenbeleuchtung statt . Als
Abschluß der Tagung unternimmt der Verband
am Montag eine gemeinsame Autofahrt in die
Pfalz nach Speyer , Neustadt a . d . H ., Dürkheim ,
Wachenheim , zurück über Ludwigshafen - Mann -
heim nach Weinheim .

Gaumeisterfchafien und
Krauenturnen im Kraichgau .

Ein Turnfest in Karlsdorf .
o. Karlsdorf (bei Bruchsal ) , 22 . Juni . Einen

schönen Austakt zum Mannheimer Landestur -
uen bildete die am Sonntag in Karlsdorf ab ->
gehaltene erste Veranstaltung des Kraichturu «
gaues , indem hier die Bestleistungen im
Volksturnen ausgetragen wurden in gleich -,
zeitiger Verbindung mit dem Gaufrauenturnen .
Eine Vorfeier am Samstag abend im Festzelt
vereinigte den Turnverein Karlsdorf mit der
Gauleitung , wobei Ansprachen der Vereinslei «^
tung und des Gauvertreters auf die Bedeutung
der Ziele der Deutschen Turnerschaft hinwiesen .
Die Zusammenkunft war von turnerischen Bor «
führungen und Darbietungen der Gesangvereins
„ Liedertafel " und „Liederkranz " umrahmt .

Am Sonntag früh begannen die Wettkämpfö
der Volksturner in den verschiedensten Konkurs
renzen , an denen sich 150 Turner in zwei
Klassen beteiligten . Angesichts der Hitze und
wenig günstigen Platzverhältnisse waren die er «
zielten Leistungen recht befriedigend : die Höchst -»
leistung im Hochsprung war 1,65 Meter , Stab «
hoch 2,80 Meter , 100-Meter - Lauf 11,4 Sek . , 6000-.
Meter -Laus 17,53 Min .

Das Gaufran enturnen bestand in einem !
Siebenkampf und Vierkampf : an elfterem be «
teiligten sich in Ober - und Unterstufe 103 Tur «
nerinnen , im Vierkampf 7. Die Leistungen der
Turnerinnen konnten befriedigen und zeigten
t >en Fortschritt in den dem weiblichen Körper
angepaßten Geräteübungen .

Nach dem Mittagessen wurde um 2 Uhr der
Fe st zu g aufgestellt : dann wurden die Entschei -
düngen im Volksturnen ausgetragen . Die Tur -<
nerinnen traten mit 134 Teilnehmerinnen zu
den allgemeinen Mannheimer Keulenübungen
mit Musikbegleitung an und führten zwei präch «
tige Reigen vor . Diese interessanten Vorführun «
gen fanden sehr zahlreiche Zuschauer . Gegen
6 Uhr war der turnerische Teil beendet und
dann folgte die Preisverteilung .

Ganmeister :
^ - Klasse : Schleuderball : Hugo Stechern

Bruchsal 47,85 Meter , Kugelstoßen tbestarmig ) :
Alfred Walter - Heidelsheim 11,20 Meter , beid -
armig : Joses He n de l - Mingolsheim : Stein -
stoßen (bestarmig ) : I , He n de l - Mingolsheim
7,92 Meter , beidarmig : I . He n d e l - Mingols -
heim 13,74 Meter : Hochsprung : Paul Leibold -
Forst : Weitsprung mit Anlauf : derselbe : Weit «
sprung ans dem Stand : A . Bauugärtner »
Mingolsheim : Speerwerfen : Herm . Batzler ^
Oestringen 43,93 Meter : Diskuswerfen : Hugo
S t e ch e r - Bruchsal 34,93 Meter : Stabhoch : Jo «
sef Hotz - Oestringen 2,70 Meter : 5000-Meter «
Lauf : Alois W i r t h - Wiesental 17,53 Min . ;
4 mal 100-Meter -Stassel : Tv . Bruchsal 49,2
Sek . : 3 mal 1000,Meter -Stasfel : Tv . Bruch -,
sal 9,05,1 Min . : Schwedenstaffel : Tv . Ober »
grombach 2,23,2 fOlitt. ; Clymp . Stoffel : Tv .
ß est ringe « 4,21,1 Min . : 1000-Meter -Lauf :
Otto Scha a s - Bruchsal 11,4 Min . : 200- Meter -
Lauf : Otto Ha n sc r - Bruchsal 25,2 Sek . : 400-
Meter - Laus : Hans W e i g e l - Bruchsal 1 .08 Min ,
800 Meter : Helmut Hengst - Friedrichstal 2,28
Min . : 1500 Meter : Emil D r i ß n e r - Bruchsal
4,39 Min .

In der S - Klasse wurden durchweg bessere
Resultate erzielt . In der Oberstufe der Tnr -
nerinnen ging Lifel Martin - Bruchsal mit
134 Punkten als Siegerin im Siebenkampf her -
vor , zweite wurde Frl . Roih - Graben mit 115
Punkten .

G .D .A . und Reichsbannertundgebung
in Mannheim .

Zu der Kundgebung des Reichsbanners in
Mannheim „gegen politischen Mord und Terror "

am vergangenen Montag schreibt uns die OrtS -
grnppe Karlsruhe des GewerkschastsbundeS der
Angestellten ( GDA .) , daß der G . D . A . sich an
der Kundgebung nicht beteiligt habe .
Vom Reichsbanner wird dazu geäußert : „Bei
den Unterzeichnern unseres Aufrufes zur Pro -
testikundgebuug am Montag , lg . Juni , war irr -
tümlich auch der Gewerkfchaftsvund der Ange -
stellten (GDA . ) mit aufgeführt . Der GDA . legt
Wert auf die Feststellung , daß sein Name ohne
sein Einverständnis unter den Aufruf gesetzt
wurde , und baß er auch keinen Redner beauf -
tragt hatte , für ihn bei der Kundgebung zu
sprechen ."

= Bühl . 22 . Juni . Am Sonntag , 29 . Juni ,
findet in Bühl die 7. Wiedersehensfeier
der ehe m . 2. Komp . A .B . 04 statt . Da die
vorhergegangenen Tagungen der letzten Jahre
stets eine große Besucherzahl aufwiesen , so darf
auch diesmal damit gerechnet werden , daß die
Zusammenkunft zahlreich besucht wird .

Kleinbahn und
Krafiwagenverkehr .

Der Jahresbericht der Mittelbad .
Eisen bahne n - A . - G .

Am 20. Juni fand in Karlsruhe die ordent -
liche Generalversammlung der M . E . G . statt .
Das Unternehmen hat im verflossenen Geschäfts -
jähr einen Fehlbetrag aus dem Bahnbetrieb
von RMk . 287 .385,91 , aus dem Kraftwagenbe -
trieb von RMk . 16.019,03 , zusammen RMk .
303 .404,94 zu verzeichnen . Von diesem Fehlbe -
trag werden gemäß Uebereinkommen von Reich
und Land Baden RMk . 265.869,08 ersetzt , sodaß
noch ein B e r l u st verbleibt von 37.535,86 RMk .,
der auf neue Rechnung vorgetragen wird . Der
Fehlbetrag hat sich gegenüber dem verflossenen
Geschäftsjahr um rund RMk . 28.800 ermäßigt .
Bei den K e h l e r Bahnen ist eine kleine Zu -
nähme der Einnahmen ans dem Personen - und
Güterverkehr zu verzeichnen . Auf dem L a h r e r

Streckenabschnitt sind die Einnahmen
aus dem Personenverkehr weiter zurückgegan -
gen . Es heißt , der Betrieb wurde allgemein
ungünstig durch den Verkehr von privaten
Kraftwagen linien beeinflußt . Die Etn -
nahmen aus dem Güterverkehr zeigen hier noch
eine kleine Steigerung . Auch die im Oktober
1928 von der Reichspostverwaltung auf ein -
zelnen Streckenabschnitten durchgeführte Ver -
kraftung der Postbestellung hat sich
im laufenden Geschäftsjahr ungünstig ausge -
wirkt .

Unglücklicher Motorradausflug.
bld . Maximiliansau ( Pfalz ) , 22 . Juni . «Schwe -

rer Motorradunfall .) Auf der Straße nach Wörth
sind der Motorradfahrer Ludwig Spieß und sein
Beifahrer Wilhelm Klein , beide ans Jockgrim ,
schwer verunglückt .

— In Tonolzbronn ( Württbg . ) wurden
der Land wirt Haas nud einer seiner Knechte auf
dem Felde vom Blitz erschlagen .
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Dienstag , den 24 . Juni . 20 Uhr :

«Johannisfeier
Bengalische Beleuchtung des Sees und der Anlagen .Lampionschmuck des Gartens und der Boote . Jo¬
hannisfeier auf dem See . Feuerwerk , ausgeführt
von den Deutschen Pyrotechnischen Fabriken .Werk Cleebronn/Wttbg . Festkonzert . Orchester :
Feuerwehrkaoelle . Leitung : Musikdirektor B Irr -
gang . Eintrittspreise : Nichtabonnenten -Erwach -
sene 80 Pfg .. Abonnenten -Erwachsene 40 Pfg .
Samtliche Eingänge sind geöffnet . Bei schlechtem

Wetter fällt die Veranstaltung aus .

MilAs
Landesilmter.

Montag . 23. Juni .
Volksbühne ,

4 . ÖuiiiooritcKu -na .

Die andere Seite.
Drama von Sficrriff .

SRcaie : äiaumbaa ).
Mitwirkende :

Dahlen , Geminrcke
i^ rak Hierl , Inst

Kloeble Müller Prüter
Schnlze . v . d . Trenck ,
H . Kienschers . Luther .

Anfang 19% Uhr .
Ende 22% 116t .

Preise A (0 .70—5 .00 ) .
Der 4 . Nana ist für
den allgemeinen Ber ,

kani freigehalten .

Di « . 24 . 6. : Die ver -
kaufte Braut . Mi . 25.
6 . : Tiefland . Do . 26 .
6 . : Marius . Fr . 27.
<>. : Der luftige Krieg .
Sa . 28 . 6 . : Zum 1 .
Male : Salve rmosers
seltsame Seeleuwan -
derung . So . 2g. 6. :
Die Jüdin . Mo . f
6 . : Tiefland .

Kapitalien

600 IHark
für 6 Monate gegen
Sicherheit zu leihen
gesucht . Rückzahlung
monatl . Angeb . unter
Nr . 2677 i . Tagblattb .

500000 IM
sind auf 1 . Hypotheken
au 714 % Amen . 10
Jahre fest , Ziettoans -
zahlunK SS^4%, nur
aus ftäötifdve Obiekte

, u vergebe » .
Angeb . unt . Nr . 2288
ins Tagblattbüro .
Mark 350.-

gegen hohe Sicherheit
u . guten AinZ gesucht
auf kurze Zeit . Offert ,
unter Nr . 278» an das
Tagblattbllro .

BUCHEBER j!
| in sämtlichen |

Filialen !

fi lierscliutzverein Karlsruhe
bittet Tierfreunde , sich , bezw . ihre Ju -

gend . zu einer Strasiensammtting am Sonn ,
tag . den 2g. Juni 1930, zur Beifügung zu stelle » .
Meldungen bis spätestens Freita abend erbet ,an ^ rl . Ä . Ott , hier , Garlenstr . 5,i , oder Frau
E . Grilng . Liebigstr . n , Telefon 7862 .

tiroile

BUCHER
Versteigerung !

Aus unseren Beständen bringen wir

Dienstag , d. 24. Juni u. folgende Tage
10— I und 3 —6 einige Tausend Bände zum Verkauf .

Wir versteigern :
Klassiker - Romane - Reisebeschreibungen

Illustrierte Bücher - Geschichte - Biographien
Literaturgeschichte - Zeitschriften u . vieles andere.
Versäumen Sie nicht, diese nie wiederkehrende Gelegenheit

gute Bücher
zu unerhört billigen Preisen

zu erwerben .
Besichtigung jeweils % Stunde vor Beginn der Versteigerung .

MixlIer«Gräff Antiquariat
Einmalige AnzeigeKaiserstraße 80 A II.

Offene Stellen
Damen u. Herren
z. Bes . v . Priv . geg .
Prov . u . Gehalt gel .
Kniebisstratz - 25 , III . .
Weiherield .

ZuWtz u . Prov .
erhalten Damen und

ruua mit Sparkasse »
werbe « . Einarbeitung
erfolgt . Angeb . unter
Nr . 2762 i . Tagblattb .

17iöbriges
Mädchen

aus gut . Sause , sucht
a . 1. Juli Stellung als

Stühe
Dasselbe besitzt Näh -
kenntnisse . ist bew . im
Haushalt , auch gute
Borkenntn . im Koch,
sind vorhd . Angeb . u .
Nr . .2679 an das Tag -
blattbüro .
Sräulci » , 17 I . alt .mit gut . Schulzeugn . ,

luchj Stelle als Büro -
ausangerl » . Angeb . u .Nr . 2775 i . Tagblattb .

Das führende Tonfiim -
theater am Platze

Lichtspiele

uiaidstr . 30

Telefon 511)

Das lockende Ziel
mit Kammersänger

Tauber
jugendliche nachmittags !

halüe Preise

Verloren
Schwarzer

Walsshmd
( männl .1, seit Sams

entlaus .
Kollum ,' «171

Brauner Jagdhund
entlaufen
Westendstraße 13 .

Nankjagung.
Der Testamentsvollstrecker unserer Karls ^

ruher

M Karl und Gras BDena-Stmung
dankt einer ungenannten hiesigen Grotzhand -
lnng sür ihre nun schon seit Jahren geübte
grokherzine Zuwendung von Lebensmitteln
an die durch Inflation geschädigten Pensionäre
unserer Stiftung Auch namens der bereits
Verstorbenen .

» . Barsewisch , Generalmajor a . D .

In zentr . Lag « slir
kinderl . Ehev . 2 grotze
Limmer mit Küche zu
mieten gesucht ,

«.aus » issel.
Kailerstratze 150.

3u vermieten :
In der Parkstrabc

( Eckhausl , II . Stock ,
habe ich ein « sehr sch.
Wohnung v . 4 Ztm
mern mit Bad u . Zu
behör aus Mitte Juli
od . 1. August zu ver -
mieten . Näheres von
1—2 u . von 4Vi Uhr
an bei Rud . S v i t>

Schillerstrahe 2 .
_ Tele »6on _ l938 . _
Mod . 8 Zimmerwob -

nnna . Bad . Diele ,Neubau , per 1 . Juli
od . spät , zu vermiet .
Sveik . Welbienstr . 6 .

Moderne , grobe
2 U . 3 Z .-MW .
in 2% ftöck .. bess. Neu -
bau . gute freie Weft -
stadtlage , Zentralveiz .,
Warmw .-Vcrforg ..ein -
aericht . Bad . heizbare
Veranda , auf 1. Okt .
zu verm . Off . u . 2790
an das Taablattbüro

SMHmWItl .
«-7 Zimmer-MWuni
mit allem mod . Kom -
fort , weg . Wegzug zu
vermieten . Näheres

Wendtstrabe 11 , IV .
Telephon ,'>487.

Schöne
öommemowung

Herrenalb
zu vermiet . : Z Zimm . ,
4— 5 Betten , Soggto ,
Garten , dicht a . Wald .
Küche . SÖ.IS.. Bad .
Näheres bei

Dr . Kronheimer ,
Mannheim , K 7 , 2 .

WerWtte
od . Lagerraum . 5S gm
mit elektr . Licht , aus
1. Juli zu vermieten .

Belso rt ftratze 15, II .

Zimmer
Zwei gut

Ml . Zimmer
mit einem , evtl . auch
2 Betten aus 1 . Juli
»u vermieten .
Anznseh . v . 8—10 u .
12 bis 14 Uhr .

Brahmsstr . 3 , II .
Zimmer

sev ., gt . möbl . . elektr .
Licht , sos. zu vermiet ,
Markgrasenstrabe 25,

1. Stock , links .
Gut möbl . Zimmer

zu vermieten .

AMemieltr , 7.
Freu ndl . möbl . Hel¬

les Zimmer mit !«p .
Ein « , an solid . Herrn
billig zu vermieten .
Kaiserstr . 134, II . Hth .

Möbl . Zimmer
sofort zu vermieten ,
Dnrlawerstr . 58, IV .

Gut möbl . Erker,Im -
mer m . 2 Bett ., auch
voriibergeh . zu verin .
Kaiserstr . 64, 8 Tr .

Gut möbl . Zimm . los
od . später zu vermiet
Rintheimerstr . 1k. pt .
2 nnmöbl . lehr schöne

groke Zimmer
sofort od . spät , an be-
russtät . Dame zu vm .
Angeb . unt . Nr . 2788
ins Tagblattbllro erb .
Zimmer , möbl . oder

leer , el . L ., neu her -
aericht . , auf 1 . Juli an
solid Kräul . zu verm .
Rnppnrrcrstr . 48, 8. I.

Ml . Zimmer
an sol . Herrn z. verm

Friedenstr . 7 . III .

Leopolistr . iPlatz ) 7d .
1. St ., möbl . Zimmer
mit el . Licht , wegen
Beisetzung aus 1 . Juli
zu vermieten .

Mietgt
Sonnige , mod . einger .
3 ZiM .-MlMW
für 1 . Okt . von Akad .
nes. Etlangeb . u . Nr .
2791 an das Tagblatt -
l^ ir » erbeten .

.ecrc Räume
hell , für Lager oder Werkstätten ,
Imal 500, 2inal 120 gm , evtl . mit
Büros lOststadt , Nähe Güterbahn -
lios>, äutzerst günstig zu vermieten .
Angebote unter Nr . 2779 ws Tag -
blattbüro erbeten .

PI E wfImL Eiso-llmonadclabrik
Bler-6rosshandlong

In Anbetracht unserer modernen Ein¬
richtung sind wir in derLage , jederzeit
fehr gut durch gekühltes Getränke
durch unsern Schnell - Autobetrieb zu
liefern . Wir empfehlen uns daher aufs
Beste und sichern eine prompte und
gewissenhafte Bedienung frei Haus zu

Ganz neues Unternehmen mit modernster
maschineller Einrichtung und Kühlanlage , mit

EISFABRIKATION
sowie eigenem dazu erbohrten unter ständiger
staatlicher Kontrolle stehenden Brunnenwerk .
Wir fabrizieren die besten Sorten Limonade ,
hergestellt aus Fruchtsyrup mit reinem Zucker
und zwar Himbeer - und Citronen - Limonade
sowie Blutorange- und Citronen - Sprude!
Ferner liefern wir folgende Mineralwasser
Obsrnauer Löwensprudet-Original
Rhenser-Original DQrrheimer -Sprudel
Donaueschinger -Sprudel Gerolsteiner- „
außerdem das ganz vorzügliche

KETTERER-BIER
Sur solvente Firma
tung eines

zur Errich -

öpezial-Kalsee-Keichäftes
schöner Lade»

mit Wohnung gesucht . Kommt nur
beste Lage in Krage . Angeb . unter
Nr . 2782 ins Tagblattbüro erbet .

Hochherrfchaftliche
4 Zimmermohn.

mit Mädchenkammer .
etc . , nur

mer West'
!5illa bevor

zugt . auf 1 . Aug . od .
später gesucht . Angeb .
unt . Nr . 2777 i . Tag -
blattbüro erbeten .

3 - 4 3.* .
im Zentrum p . I .Aug ,
evdl . 1 . Oktober von
2 Perfonen , ruhige
Mieter , püuktl . Sah -
ler , gesucht . Angeb .
mit Preis unter Nr .
2 (576 i . Tagblattbüro .

Alleinstehender

Wem Beamter
sucht auf 1 . Oktober

4 ZimmermoWg.
Erdgeschotz u . Nord -
läge ausgefchl . Angeb .
unt . Nr . 2781 i . Tag -
blattbüro erbeten .

Während der Reife
übernimmt Schreiner -
Meister die Aussicht d.
Wohnung uud Reinig
gen der Böden , Mö <
bel rep .. polieren . An -
geböte nnter Nr . 2771
ins Tagblattbllro erb .

Perf . Scfineiderin
sucht noch einige Kun ^
denhänser i . Ausnäh .
Neuansertigen u . lim
arbeiten einfacher und
eleg . Damen - u . Kin -
derkleider . Mäntel u ,
Kostüm « . Tagespreis
4 Jt . Angebote unter
Nr . 2788 l . Tagblattb

Für die Reisezeit !
Gebild . ölt . Dame

übern , die Ueberwach .
von Haushalt ., Blu -
men - n . Tierpflege ?s ,
während d . Abwesen -
heit der Wohnungs -
inhaber . Angeb . unter
Nr . 2768 i . Tagblattb .

Tiidit. Frifeule
lOftstadti empfiehlt sich
billigst sür Kovspflege .
kommt auch i . Haus .
Angeb . unt . Nr . 2780
ins Tagblattbllro erb .

Wirtschaft
brauerfrei , mit Saal
u . Garteubetrieb , zu
verk . od . gegen Haus
u vertauschen . Auch
« voth . wird in Zah >

nng genommen . A » °
gebot « unter Nr . 278S
ins Tagblattbllro erb .

Eelegenbeitskauk!
Schweres , eichenesEchlaszimmer

wenig gebraucht . Hai
äutzerst billig zu verk

1 Baader,
Möbelvertrirb ,

Wal dhornstratze 21.

Baupläne
lastenfrei , an fertiger
Stratze , zu verk . oder
geg . Haus zu vertäu -
schen. Angebote unter
Nr . 2785 i . Tagblattb .

Schweres , eichenes

Biifeft
Mark 210 -

Möbelhans
Freundfidi.

Kronenstratze 87—89.

Schlalzimmer
eiche, komplett ,

RM . 875 .-
Huber,

Möbellager .
Waldstrafic Nr . 28.

berücksichtigt bei Ein-
kaufen die Inserenten d .
. Karlsruher Tagblattes "

Graue Haare
Warum filtet erscheinen als Si « sind ?
Schreiben Sie uns sofort . Sie erhalte »
kostenlos die Broschüre : ..Wie graue Haare
in 14 Tagen Jugendsarbe erlangen ! "

Wiltberger «- Co .. Angsbnrg 11/109 .
SchlieMach 8« .Hmsaerllius

Näh « Richard - Wagner -Plab , berrfchaftl .
welen mit 2 Wohnuugen ( 14 Räum « ! , äußern
solid gebaut lVorkriegszettl in bestem Zu»
stand , steuerlich sehr gllnstig . beste Kapitals »
anlage . Vermittler verbeten . Angeb . unter
Nr . 2673 ins Tagblattbüro erbeten .

In schönster Südlage des Turnt »
berges . an fertiger ? tratze
tengrundstück mit reichem Oost '
ertrag , ca . 1000 qm grob , alsBilleilbauM
Schritt
ins T>

zu verkaufe « .
tl . Aufragen unter Nr , 27""agblnttbüro erbeten .Schlaszimmer

noch nicht benutzt , hochmodern , echt eich« «*»
beizt , Schrank Steil . . 180 cm br . mit Innen »
spiegel , weitz . Marmor , umständeh . s. 490 >
lstatt 700> nur geg . bar zu verkaufen . Ana «b>
unter Nr . 2675 ins Tagblattbüro erbeten ^ .

— piano
gebraucht , preiswert
3tt verkaufen ,
^ osienftratze 38, vart .

Ate Geige
m verkaufen .
Seorg - kvriedrichftr . 32 ,

4, Stock , links .

Kitbrerscheinfreies

Motanad
NSU . 200 cem , 1928.
mit allem Zubehör ,
wenig gesabren . um
500 Jl zu verkaufen .

Uerfiho
mit Spiegelanssab

Schreibtisch u . 3t« ilig .
Wäscheschrank zu verk .
Besichtigung Montag :

Sosienstr . 89 , Hos .

Zu kauf , gesucht : sei/
g. erb . kompl . Schlaft
zimmer aus nur gut .
Haufe geg . bar . An »
»ebote unter Nr . 2787
ns Tagblattbllro erb .

Mealche
mit innerlich gereiftes
u . lebensfroher Dame
ers . Baumeister . Mitt «
Äierzig . durch lang «
Wttweriabre vereiy »
samt . Eigenes Arckil ?
tckt .-Büro . garantiert
sorgenfreie Existenz .
Schönes Billenbeim
vorbanden . Zufchriiten
unt . Nr . 2674 i . Ta «'
blattbüro erbeten . .

400 finncnblodi
ohne Firmen - Ausdruck
jedoch KontrollnuM '
mern , auch in Teil >
mengen zum Preis v .
IS 4 pro Stück zu
verk . Angebote unter

„ elucht mit alleinsteb -
Kränlein , od. SSitnrt ;Spätere Heirat tit ®1
ausgeschlossen . Aus »
sührliche Angebote w-
Bild und Kreizeitang -

. . >igevote unter unter Nr . 2670 in »
Nr . 2678 !. Tagblattb . Tagblattbüro erbeten -

Moderner , wetfter
Kinderwagen

wie neu , vreisw . z . vks
Geranienstr . 19. l . , l
Mod . Jnnker u . Ruh -
Gasherd m , Backoseu ,
4sl „ sast neu . Gas -
badeofe » „Vaillaut ".
mtt Ztmm « rheizung ,
vreisw , zu verkaus .Sveck . Weltzieustr . 6 ,

oeiegenheitsHaui

S ' iZwi
s«br solide Arbeit ,
unter Garantie ,
verkauft bei . Um -
stände weg . weit
unt . Preis . 15754

P. Feederte.
Möbelfabrik ,

Durl . Allee »8a .

Liefer -Wagen
Generalvertreter :

O . Fr . Jan « n . Co .

»ilzer
Gevr . Gardinen -

stanaen aus Messing
u . Holz u . Gardinen
bill . abzug . Eilanaeb .
unt . Nr . 2784 i . Tag
blattbüro erbeten .

!

Bess .. wentg gebr . I
llorrvo-^ lsicler I

Mafiarbeit f. jede I
Gröiie s. bill . abz . I

zahringtutr. S3all . I

Smeminmer
erstklassig « Ausfiihrg .,inodernste fform , gibt
preiswert ab

Huber ,
Möbellager .

Waldstrabe Nr . 28.

Pol , Bett m . Rost u .
Rotzhaarmatr ., Wasch -
kommode , antik . Sofa ,
grotz Schaft und ält .
Herd zu verkaufen .

Vorholzstrabe 17, I ,

Wegen Wegzug
billig abzugeben :

1 eich . Ausziehtisch , 1
flüschsofa , 1 einfacher

isch , 1 kl . Kllchcn -
anrichte . Näheres
Karlitr . 88, 1 Treppe .

Marktmgeii
Federwaaen , 3,40 cm
lang , mit sehr gutem
Verdeck , samt Zubeh .
billig zu verkaufen .
Rüppurrerstr . 39. II . r .

KAISERSTR .

werden alle

Geschäftsanzeigen
Familienanzeigen
Oelegenheitsanzeigen

(Mvü 'H'tMmnl
Neubestellungen
Umzüge
Reiseabonnements a.

leder Art von morgens
8 Uhr bis abends 7Uhr
entgegengenommen.
Telefon 18—21

KARLSRUHER
TAGBLATT
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